UAm 28. Januar verlief S. M. Krenger
LGperber Jaluit.

Die cberjahrt nad) Matupi wav im All:
gemeinen  Deficdigend, bad Wetter gut, dev
Wind jebod) nur in den erften Tagen giinftig
fii die Segelfiifhrung, jpiter jdjicd er gamy
aud, wnd bfied nur cine fehr Gohe, nirdliche
DRitmung guviid, in der der Krenger fehr Heftig,
big 3u 26 ®rad nad) jeder Seite, fdhliingerte.

Am 4. Februar 5 Uhr Nadymittagd wiurde
vor Matupi geanfert.  Dev  ftellvertretende
Kaggler wnd Ridyter der New- Guinca: Kom:
pagnie, Here Afjejfjor Geifpler, flellte fojort
ben Antrag, ihn behuis Untevjudyung mehrever
Mordfacyen nad) der Nordoit-Niijte von Neu:
Medtlenburg e befordern.

G f[dyjjte fid) am 6. Februar mit cinem
Dolmetidjer und jed)3 cingeborenen Polizijten
in Horberldhoh cin.  Am nidften  NMovgen
witede bie Stefjen-Strafie cvveid)t. Bur Weiter=
fafrt wurde die E'iuin-‘Banngc gcmnl;(t ud
Oci e Iufel Nufalif wne 124/ Nhe
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ber aud) wilhvend bed Aujenthalted in ber
Aftrolabe-Vay anficlt. At 19. Februar Mor=
gens traj &. M. Nrenzer , Spexber” inStephans:
ort ein. Dringende Nequifitionen lagen nidht
vor. Der Kaiferlidje Kommifjar Hatte jedod)
den Wunjd), mit dem im Friihjalhre cintrefjens
den Rviegdidyifie cine Rmbdreife durd) das
Sdyupgediet ju madyen und damn cine nody:
malige Bejtra ber Gingebovenen in Hap-
felbthajen, die im Sonumer v. . Mijjionare
und andeve Weifye, fowie farbige Arbeiter ex:
dhfagen hatten, wnter Mitwirfung cined Kriegs-
idyifjes cintveten gu lafjen.

A 20. Februar WMittagd verlich S. M.
Srenger , Sperber” Stephansdort.

Die Gejundheitdverhiltnifie in  Ajtrolabe:
BVay wnd Friedrid) Wilhelmdhojen waren gu=
fricbenftellende. Sic find im Degember v. .,
wo die JInfluenga dort Hereidyte, fehr jdyledit
gewejen. 15 weie Beamte muften jur Wie=
derherftellung ihrev Gejundfeit nad) dem Vis-
m.mf Avdyipel m‘i:()ndr wevben.  Audy der

=S

geanfert, nadjdenm vovher nody bei dev Jnjel
Sabottevon ctwa '/: Stunde geftoppt worden
war, weil der Rangler aud) auj diejer Jujel
Nadjjovichungen in den Mordjacyen angujtelien
fatte.  Nad) Erledigung der Gejdydjte in der
lmgegend von Nujalit (Nuja wnd Nowon)
wurde dic Fahrt nad) Capfu, wo die Ange:
tlagten fid) aufbiclten, fortgejcpt. Dicjelben
wurdben nod) an  demjelben Abend an Vord
gefdafjt und damn am andeven Movgen die
Unterjudyung wicber aufgenommen.  Nadybem
ic Ber am niidyjten in
Gapfu beendet waven, wurde wiedevim nady
Nowon  gedampjt, ()icr nodmald Redyerdyen
angejtel(t und damn am wichften Movgen, den
10. ebruar, die Niidreije durd) die Stejjen=
Gtvafie nad) Matupi angetveten.

Am 12, Februar NMovgend tvaj S. M.
Svenger ,Sperber” in Horbertahih cin.  Der
Sanglex nebjt Vegleitung wiurde audgejd)ifit
b aBdbamn jojort nady NMatupi gedampit, wo
wm 10 Whr Movgensd geanlert wurde.  Nody
an_bemfelben Nadymittage wiurde mit Kofhlens
aujfitllen begonnen und dicfed am nidjten Tage
Abendd Oeendet. Dad Anffiillen der Kofhlen
fatte infofern jeine Scwicvigleiten, a3 s an
Avbeitern fehite, da die Cingeborenen feit enie
ger Beit an dber JInjluenga crfrantt waven.
Qefstere war duvd) einen von Kaijer Wilfhelma:
fand angefangten Dampfer cingejd)leppt worden.

Am  Dienftag, den 16. Februar, wurde

fiif Arbelter
(u)nu)m @n(muuué Sxdulauu . f. w.) war
cin jdlechter, fo dajt taum geniigend Qeute
vorhanden waven, wm die nthigiten Avbeiten
3w verridten. Bei Amvefenfeit S. M. Kvenzer
LEperber” war die Jnjluenga fajt gang er:
fojdyen und aufier Malavia in lefter Jeit ans
beve Stvantfeiten nidyt vorgefommen.
infdyhafen Gt jept volljtindig geviumt.
Mit dem Neft ber dort nod) verblichenen
Gadjen traj der Dampfer , Jfabel” am 19. Fe-
Gruav in dev Ajtvolabe:Bay cin.

Mit der Nuitivivung des  Lanbed  bei
Stephansort war beveitd begonnen; der auf
dem Detreffenden Tervain befindlidye Wald war
abgerodet, und wurben jept Griben gur Ent-
wijjecing des Vodens  gegogen und - feftever
mit Hacten OearDeltet, um demndd)ft die Tabals:
fetber angufegen.  Ein Theil ber Samenbeete
wav Geveits Ocjtel(t.  Man Dojfte anj guten
Grfolg. Desgleidhen wurbe mitgetheilt, daf
audy in den andeven Stationen Gorima, Erima,
Bricdrid) Wilhelmshajen — die Vejtellung der
Tabafdfelber, nacdhdem die Avbeiter ticder
siemlic) hevgeftellt, gut vorwdirts gefe.

Dem leten Beridt des Regierungsarjtes in
Ramerun, Stabsarst Dr. Sdrdder,
entnefmen wiv Folgendes:
Der © itsyuit dev Beamten des

Matupi  verlafjen, wm nady B
gt{)m ‘J(uf ber Ueberfafet war bdad Wetter
0is 3 pon Raifer Wilhelms
lfmb gur von da ab fepte jedod) Tegen cin,

Qaijerlidhen Gouvernementd und der Kauflente
lhicriclbi‘ war aud) im Miy b J. giine
| jtig.  Tobesfille famen Oci ihuen nidt vor.
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Gin (eidjlever Anjall von Scpwarzwafjerficoer
Getraf den jech3igiafrigen Borjteher der Hiefigen
Jaltovei der Fivma Janpen & Thovmiblen,
ber fid) Ocreitd mefr ald 20 Sahre ofne
crnjteve Ficbererfranfung an dev Kijte aujhit,
mun aber definitiv in die Heimath guviidtehrt.
Der Givtner Tille Hatte nad) langerer Paufe
Gnde bes Monatd wicder cinen eintdgigen
hohen Ficbevanfall.

Unfang dez Monats traf der Negicring:
argt in Togo, Here Stabsavst Wide, b
cin, nadjpem e fid) in Qagosd iiber chvaige
Dejondere {)nhncl[)ubcn cined fdpwargen Avstes
mncnh()m hatte.  Den aus fjeiner cigenen
mefhrjihrigen  Grfalhrung gewonnenen Grind-
fipen diber Ficoerbehandlung fonnte i) wmur
unbedingt guftimmen und muf jeinen Vejud)
Dier al3 anvegend und frudytbringend und
davim wevthooll bezeidynen.

Mit dem , Eduard Woermann” famen die
Materialien gum Qranfenhanfe an. Jedenjalld
wird dic gange Kolonic die iiber Grwarten
fdmelle Crfiillung cines fange gefhegten Win=
fdyes danlbar anecfemmen.

Am lehten Tage des Vicrteljahred erveidyte
bie Temperatur den Hihepuntt von 33° C.
im Gdatten.  Die nicdrigite  Tenpevatur,
20,7° C,, fiel in bie Mitte ded Monats, cbenjo
ber nicdrigite Bavometerftand (756 mm), wil
vend bdev hodyjte (761,5 mm) am 28. b. M.
notivt wmde. €3 wurden 17 Gewitter wnd
cine Gejammtregenmenge von 159,5 mm auj=
gegeidnet.

Jabresberidt, betr. das Scdupgedict der
Marfdallinfeln.
Guer Cyeclleny bechre iy mid), in Nady-
ftependem den Vevidht fiiv dad Jahr 1891
gehorfamit gu iiberreidyen.

Bevilterung.

JIm Sdyupgebicte find indgejammt 118
Fremde anfiiffig (94 Weifke, davon 6 Frauen
wmd 6 Sinder, wnd 24 Halbdblut, davon
2 Frauen wnd 11 Qindev).

RNad)y Nationalitdt wuntevidyicben, leben im
Sdyupgebicte: 30 Demtidie, 18 Amevifancy,
17 (Englh'nbcr, 11 Ehincjen, 4 Novweger,
2 Gdyweden, 2 1{urlugicirn, Snumwr,la.nnr,

Die Jahl der Eingebovenen famn auf 15000
geichipt werden.  Vei dem  nomabdenavtigen
Hevunreifen der Eingebovenen von Injel 3w
Snjef, Ocjonderd in den Nalid, und Gei dem
Mrangel an ur Durdjfiihrung ciner juverfdjfi=
gen Bolfdyihlung  evjorderfichen Organen ijt
ciue allgemeine 3iHhung nod) nidt vorgenonmen
worden.  Nur auf dev von den itbrigen Theilen
de3 Sclhupgedicted abgejdylofiencn Jufel Nauru,
vem Sipe cined Yeamten, jand im Fahre 1890
cine ihhumg jtatt; danad) betvug die eingebo:
vene Bevislfeving  diefer Jujel 444 Minner,
580 Framen, 141 Kuaben, 153 Middjen, 3u:
fanmen 1318.

Wolhuplifpe

Dic Hauptnicderlajjung dev Fremben, dic
Raiferfidje Vevwaltung und die Faftorcien bder
Safuit: Gejellichaft 310 Hamburg und der ame:
vitanifhen Fivma A. Crawjord & Co. Dejinden
fidh in dev Lagune vou Jalmit auj der Jnjel
Jabwor, auf weldjer 70 Frembe anféiiig find,
davunter 8 Frauen und 9 Rinder. Die iibrige
fremde Vevillering vertheilt fid) auj jolgende
Jnjeln:

Kl
Goon .

1 Pilanzer,
3
RNamerit . . 3
1
3
[

Pinbdler,

Aifinglablab .

Nille .

Avno " :

Majexu . . 6 z md ein
Agent der neujeefindijchen Fivma
Henderjon & Macjavane,

Maloelal . 1 Hindler,

Qitieb . Bifanger wnd 2
Hanbwerler,

Medjit . . . 1 Handley,

Providence . 1 Pilaner,

Nauru 1Regicvringdbeamter,

7 Hindler, 1 ofne BVejdydjtigung.

Klima und Gejundfheitdverhiltuiffe

Ginen miv on dem Negicvungsavte, Afjiftens:

argt Dr. Steinbad), cingereidjten diesbesiigs

lidjen Bevidyt beehre i)y mid) abjdyriftlic) ge-
fHovjamjt Oeigufiigen.*)

Wrpredubtion w j.w.

Die ditnne, den Kovallenboden ded Schufy
gcbmlrp iiberdecfende  Hunmddicdyt (at wa

1 Rufie, 1 &dy 19 3 olne
Gmnlénugc(wng[uf 3uimumcu 93 minnlidye
Fremde.  Davon find ihrem BVeruje nad):
4 Negicrungdbeamte, 42 Kaujlente, 3 ‘B]lml‘g
19 Gecfeute, 7 Handwerfer, 13 Gefinde, 5 ]mb
ofne Befdyiiftigung.

, Drotjeudyt, Avvowreot wnd die

Rofosdpalme gedeilen.

[ %) Ser interefiante Bericht wicd i ncften Veis
het (Mittheilungen von Foridungdreifenden und

| Gefehrten qus den bentidien Sepuggebieten) yur Ber:

i bffentlicung gelangen.




	Aus dem letzten Bericht des Regierungsarztes in Kamerun, Stabsarzt Dr. Schröder.

